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Totentafel
Am 1 4. Mai wurde FVaw C/az're 7- 5c6/77er-ÄTegz, /O'ezes/mge;;, von

schwerem Leiden erlöst. Mit regem Interesse für die Fragen des politi-
sehen Lebens stellte sie sich in den Dienst der Freisinnig-demokratischen
Partei der Schweiz. 1951 gründete sie die thurgauische Freisinnige
Frauengruppe, deren verdiente Präsidentin sie bis zu ihrem Tode blieb;
1958 — 1962 war sie Vorortspräsidentin der Schweizerischen Vereini-
gung der Freisinnigen Frauengruppen. Sie trat unermüdlich für die po/z-
/«eben Recble z/er FVzzzz ezzz und stand der thurgauischen Arbeitsgemein-
Schaft für die politischen Rechte der Frau vor. Vor der Eidgenössischen
Abstimmung vom 1. Februar 1959 hielt sie viele Referate zugunsten des
Erwachsenenstimmrechts. In den letzten Jahren widmete sie sich intensiv
den Konsumentenfragen und übernahm das Präsidium des Konsumen-
tinnenforums der deutschen Schweiz und des Tessins.

25 Jahre I HD
(BSF) Ein unauffälliges Büchlein, in allzu bescheidener grauer Auf-

machung enthält den Jubiläumsbericht über 25 Jahre Schweizerischer
militärischer Frauenhilfsdienst. *

25 /zzbre F7/D, bewäbr/ zmz/ Ki/^ww/^/reuz/zg/ Die Lektüre lohnt
sich: Es ist vor allem ein Erinnerungsbuch im schönsten Sinne, verfasst
von Pionierinnen des FHD, hohen Offizieren und FHD aller Stufen.
Bundesrat Chaudet als Vorsteher des EMD schrieb das Vorwort.

In vier Landessprachen wird ein lebendiges Bild des tapferen Ein-
satzes der Schweizer Frauen in den Jahren 1939—1945 entworfen. Sach-
liehe Würdigungen wechseln mit Anekdoten und Kurzgeschichten über
ernste und heitere Erlebnisse in jener heroischen Zeit. Gute photographi-
sehe Aufnahmen lockern den Text auf, und wer damals dabei war, wird
mit berechtigtem Stolz sagen: So war es.

* „25 Jahre FHD", erschienen im Atlantis-Verlag AG, Zürich.
Preis Fr. 6.50.

FHD-Jubiläumsfeier
Der Frauenhilfsdienst teilt mit: Anlässlich des 25jährigen Jubiläums

findet am 5. September 1965 im Casino Bern eine würdige Feier statt.
FHD, die im Verlauf der letzten 25 Jahre Dienst in unserer Armee lei-
steten, sind eingeladen, an dieser Jubiläumsfeier teilzunehmen. Interes-
sentinnen können Programme mit den näheren Angaben über die offi-
zielle Feier, das Mittagessen, Anmeldetalons usw. bei der Sektion Frauen-
hilfsdienst, 3011. Bern, Neuengasse, oder telefonisch über Nr. 031 61 40 17

verlangen.
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